
Hallisches patriotisches

Wochenblatt
zu r

Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und

wohlthatiger Zwecke

Btevtes Quartal 45 Stück
Den 11 November 1826

Inhalt
Trauriges Schicksal des Keiit eines der ostindiscbeit

Compagnie gehörige Schiffs am i Mäkz 825 Bssckliiß
Verschönerung des Et Andreas Gottesackers Armen

sache Berzeichniß der Gebohrnen e 90 Bekannt
wachungen

Kas hilft Ans in der Lsit der Noth
Verstand Muly und Ve raun auf Gott

Trauriges Schicksal des Kenk
eines der östindischcn Compagnie gehörigen Schiffs

am 1 März 1825
B t s ch l u ß

Achn bis fünfzehn Minuten läng waren wir im

peinlichsten Zweifel ob das Brigg unsere Zeichen be
merkt habe oder nicht oder ol eö wohl gar zu Hülfe
Uns Nicht kommen wolle Es scheint aber daß die
Heftigkeit des Windes es verhinderte unsere Noth
schüsse zu hören und daß es erst durch die Dampfwol
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ken die von unserm Schiffe aufstiegen von der Ge
fahr benachrichtigt wurde in welcher wir uns befan
den Nach dieser quaalvollen Ungewißheit sahen
wir wie eS die englische Flagge aufsteckte und mit
vollen Segeln sich uns näherte

Während der Kapitain Cobb der Oberst Fe a
ron und der Major Mac Gregor sich über die
Maaßregeln berathschlagten kam einer der Lieute
nants um den Major zu fragen in welcher Ord
nung dieOfficiere das Schiff verlassen sollten In
derselben cntgegnete er wie bey den Begräbnissen
statt findet das versteht sich von selbst Der Oberst
bestätigte das und fügte hinzu Die Jüngsten voran
aber lasset den niederstechen der in die Schaluppe
springen will bevor nicht alle Weiber und Kinder
gerettet sind

Um das Hinzudrängen zu vermeiden und der
Unzufriedenheit Einhalt zu thun die sich schon hin
und wieder unter den Soldaten und Matrosen zeigte
faßten einige Officlere mit bloßem Degen Posto und
erhielten auf diese Weise Alles in der bestmöglichsten
Ordnung Der Kapitain ließ zuerst alle Osfieier
und Passagierfrauen und so viele Soldatenweiber in
daS große Boot steigen als es aufnehmen konnte
Sie warfen in der Hast die Kleidungsstücke über die
sich unter ihren Handen befanden und um drey Uhr
setzte sich die traurige Proression gegen den Schiffs
theil in Bewegung wo das Boot aufgehängt war
Man hörte nicht einen Schrey man sprach kaum
ein Wort Die kleinsten Kinder weinten nicht mehr
wie wenn ein natürlicher Instinkt sie von der Todes

angst
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angst ihrer Eltern unterrichtet hätte Das tiefe
Schweigen wurde nur zwey Mal durch einige Frauen
unterbrochen die sich die einzige Gnade erbaten bey
ihren Männern bleiben zu dürfen Ader als man
ihnen versicherte daß jeder Augenblick den sie durch
Zögerung verschwendeten einen Menschen das Leben

kosten könne entrissen sie sich den Umarmungen ihrer
Gatten und verfugten sich mit jener Seelenstärke die
oft in den größten Prüfungen der Charakter und die
Zierde ihres Geschlechts ist in daSBoot das sogleich
ins Meer hinabgelassen wurde Aber die Wogen wa
ren so wüthend daß man jeden Augenblick besorgen
mußte den kleinen Nachen zerschmettert zu sehen
Schon mehrmals hatte man umsonst versucht ihn
allmählig niedernilassen aber immer vergeblich Ss
stbwebten die Unglückliche in der Luft von Zeit zu
Zeit von den Wellen berührt die sie gewaltsam hin
und Herschankelten Der Befehl wurde ertheilt die
Taue zu durchhauen und das Boot befand sich end
lich auf dem Wasser nachdem eine Minute vorher
noch alle darin Befindlichen in der höchsten Gefahr
waren durch das schnellere Zerreißen der hintern
Seile indessen die vordem noch festhielten in den
Abgrund des Meeres gestürzt zu werden wenn nicht
eine eben emporsteigende Welle das Boot einigermaßen

im Gleichgewicht erhallen hätte Man gewann nun
das Offene und bald sahen wir das leichte Gefäß wie
einen schwarzen Punkt auf dem Gipfel der Wellen
bald war es wieder imSchooße des flüssigen Abgrunds

begraben
Die Cambria war aus nothwendiger Vorsicht in

einer gewisse Entfernung vom Kent geblieben um

2 nicht
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nicht auch ein Opfer der Explosion zu werden oder
sich dem Feuer der scharfgeladenen Kanonen auszu

setzen die in demselben Maaße losgingen als die
Flammen sie erreichten Das Boot hatte also eine
ziemlich große Strecke zurückzulegen und der Erfolg
dieses ersten Versuchs war der Maaßstab unserer letz
ten Hoffnung man kann sich also leicht denken mit
welcher Herzensangst wir den Kanot nachspäheten
um so mehr da sich mehrere Gatten und Väter un
ter uns befanden die in beständiger Furcht waren
das vor ihren Augen verschwinden zu sehen was ihnen
das Liebste auf der Welt war Um das Boot besser
im Gleichgewicht zu erhalten und uin den Matrosen
mehr Spielraum und Kraft zum Rudern zu geben
hatte man Weiber und Kinder unter die Bänke ge
steckt wo sie in beständiger Gefahr waren zu ertrin
ken indem jeder Wellenschlag eine bedeutende Menge
Wasser über Bord schleuderte so daß die Meisten bis
an die Brust im Wasser lagen und nur mir der größ
ten Mühe ihre Kinder emporzuhalten vermochten

Endlich nach einer peinlich langen halben Stun

de erreichte das Kanot die Cambria und das erste
menschliche Wesen das darauf einen Zufluchtsort
fand war der Sohn des Major Mac Gregor
ein kaum einige Wochen altes Kind daS vom Lieute
nant Thomson aus den Armen seiner Mutter ge
nommen und hinaufgereicht wurde Die Ucbrigen
folgten allmahlig nach Sodann kehrte das Boot
wieder zum Kent zurück Aber es war unmöglich
in seiner Nähe anzulegen und man sah sich genöthigt
die Frauen und Kinder je zwey und zwey mit Strik

ten
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ken hinabzulassen was um so gefährlicher wurde
weil man nur mit Mühe den Augenblick ergreifen
konnte wo das Kanot sie aufzunehmen vermochte
so daß mehrere dieser unglücklichen Geschöpfe in Ge

fahr waren zu ertrinken Leider kamen dabey auch
viele Kinder um die mit ihren Müttern an ein und
dasselbe Seil gebunden waren Zwey oder drey Sol
daten die ihre Kinder retten wollten sprangen ins
Meer und kamen mit ihnen um Ein junges Mäd
chen das durchaus nicht seinen Vater verlassen woll
te wurde nur mit großer Mühe gerettet nachdem
es schon fünf oder sechs Mal verschwunden war Ein
Mann der sich in der entsetzlichsten Alternative be
fand entweder seine Frau oder feine Kinder ertrinken
zu lassen entschloß sich endlich für sein Weib und
seine vier Kinder wurden von den Wellen verschlun
gen Außerdem fanden noch eine große Menge an
derer Unglücksfälle statt

Der lange Transport der 600 Menschen daserte
die gaiize Nacht hindurch und bis zum letzten Augen
blicke wichen der Kapitain und die Regiments Chefs
nicht von der Stelle In solchen außerordentlichen
Ereignissen erscheint die menschliche Natur in einer
bewundernswürdigen Stärke und Erhabenheit

Drey Tage nach dem Untergange des Kent der
vollkommen von den Flammen verzehrt wvrde kam
die Cambria im Hafen von Falmouth an

Z Chronik
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Chronik der Stadt Halle

1

Verschönerung des St Andreas Gottesackers
hierzu sind noch von Hrn G T e mir überschickt

worden ioSgr wofür ich dem lieben Geber bestens

danke Tiemann
2

Armensache
ür das Armenkleidermagazin habe ich ferner em

pfangen i Von Hrn D M, ein Mannshemde
fünf Paar baumwollene und ein Paar wollene Socken

und eine Piqueweste 2 Von Hrn K B sechs
Paar wollene Strümpfe vier Paar wollene Socken
eine wollene Unterziehjacke und eine wollene Unterzieh

loche Mit Dank bekenne ich den Empfang vor
stehender Sachen und bitte um fernere Beytrage die

ser Art Halle den 7 November 1826
Der Rendcmt der städtischen Schul und Armen

kasse I W Körbin
Z

Gebotene Getrauet Gestorbene in Halle t
Hctober November 1826

Gebohvne
Marienparochie Den 1 November eine unehel T

Nr L80
Ulrichs
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Ulrichsparochie Den 28 Oktober ein unehel S

Nr IZ4Z
Moritzparochie Den 10 Oktober dem Landwehr

Umerofficier Ärinck eine T Marie Fricderite
Nr 66l Den 22 dem Schuhmachermeister

Hutzelmann eineMarie Friederike Nr 561
Den 26 dem Fleischcrmeister rvarg ein S Theodor
Hermann Nr 2146 Den 27 eins unehel T
Nr 658 Den i Novbr dem Uhrmach r

dcr eine T Sophie Carvline Anialie Nr 498
Neu markt Den zo October dem Böttchcrmsister

H nrschel ein Sohn Friedrich Heinrich Hermann
Nr 178 Dem Schneidermcister pfesser eine

T Alwine Lsuise Nr 1287
G aucha Den l y Ott dem Ziegetdecker Se dcroiy

eine T Johanne Dorvthee Nr 11 56
Israelitische Gemeinde Den 27 Ott dem Kauf

mann ein S Lazarus Nr 460
K Getrauete

Marienparochie Den z i Ocwber der Salzsieder
iLbrichr mit E Sctzlirrer Den Z Novbr
der Schlossermeister Schnabel mit D tk Froster

D 0 m irche Den 5 Nov der Kaufmann aus Magde
burg Hilvcbranvr mit E tNaas

Katholische Kirche Den 6 Nov der Schuhmacher

meister Groifi mit 2 acob
Glaucha Den Ocwber der Schuhmachern, ,ster

Möhne mit I L rvozv
c Gestorbene

Marienparochie Den 27 Ocwber der A Mchmidt
meister zc ze alt 45 I 2 M 6 T Schtagfluß

Den
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Den 29 des chirurgischen JnsirumentenschleiferSBaum
garr I Ehefrau alt 50 1 1W 6 T Auszehrung
Der Handarbeiter Schöbe alt 48 I kalter Brand
Den zo des gewesenen Gensd armen Hübncr Witt
we alt 72 Z Entkräftung

Ulrichsparochie Den z i October des Invaliden
Königsberg Wittwe alt 7z Z Altersschwäche
Den 2 Nov des Zimmergesellen Göye nachgel T
Rober ins Carolinc alt iy I W 1 T Lungen
schwindsucht Den z der Buchdrucker Vetter alt
57 I 1 M z W 2 T Wassersucht

Neumarkt Den 2 Nsvbr des Invaliden Vöbncrt
gewesene Ehefrau alt zc I 6 M Brustkrcmkheit

Glaucha Den 5 Novbr des Aufwärters Grubert
Wittwe alt 64 I Enckrästung

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Berichtigung

Es hat sich Jemand erlaubt meine Verlobung im
Hallischen patriotischen Wochenblatte Slück 44 vom 4teiz
November 826 bekannt zu machen Aus Gründen sehe

h mich genöthigt jene verlöumdNrsche Anzeige hierdurch
als grundfalsch und den Einsender derselben als einen
unbedachtsamen Menschen zu erklären

Halle am 8 November 826
Der Kreisthierarzt Lh w Döring

Die am 2 7sien October glücklich erfolg e Entbindung
meiner lieben Frau von einem gesunden Knaben zeig
Verwandten und Freunden ergebenst an

Joseph Hrnythqt
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Der Communalweg zwischen Halle am sogenannten

Hamsterthore und dem Dorfe Böllberg soll soweit
Jener durch die hiesige Stadtflur sich erstreckt mit Obst
bäumen bepflanzt und die Anpflanzung in Erbpacht ge
geben werden

Der Termin zu dieser Pachtung wird hierdurch auf
den löten November Vormittags um 11 Uhr zu Rath
Hause anberaumt und sind hie Erbpacht Bedingungen in
unserer Canzley einzusehen

Halle Hm z November 1826
Der Magistrat

Or Mellin L ehmann Schwetschke
Diejenigen Herren Erb nnd Zeitpächter des Hospü

tals St Cyriaci welche mit ihren Pachtzahlungen im
Rückstände sind muß ich dringend um möglichst haldig
Abführung jener Ncste bitten

Halle den 6 November 1826
Der Hospitals Vorsteher Bertram

Am 25 Oktober ist mir ein Windspiel abhanden ge
kommen welches durch seine gelbe Farbe und regelmäßig
gezeichneten weißen Füße leicht kenntlich ist und auf den
Namen kslinskv hört Wer mir darüber Auskunft zn
geben vermag erhält eine angemessene Belohnung

Alte Markt Nr 697
Am 28sten Oclober früh 1 Uhr schlug für uns di

traurige Stunde wo unser geliebter Sohn und Bruder
Frievnch Bloßfeld uns in Merseburg im nochnichtz
vollendeten s isten Jahre durch den Tod entrissen ward
Neun schmerzenvolle Tage reichten hin seine blühend
Gesundheit zu vernichten uns mit dem herbsten Schmerz
zu erfüllen Indem wir diese Nachricht seinen entfernten
Bekannten nnd Freunden widmen sagen wir zugleich für
die ehrenvollen Beweise von Theilnahme die unsern
Kummer linderten gerührt unsern herzlichsten Dank

Halle den 4 November 1826
Die Eltern unv Geschwister dey yerhlichenW
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D ß eingetretener Umstände halber der auf den

Uten dieses Monats angesetzte Bietungstermin zur Ver
Pachtung der Thalsarmenbeutelhufe aufgehoben worden ist
wird hierdurch bekannt gemacht

Halle den 4 November 1826
Rönigliches Thalamr

Es soll auf kommenden Montag als den iz Nov
Nachmittag um 2 Uhr von dem abgebrochenen Kranken
Hanse eine Quantität altes Bauholz Bretter Thüren
auch einige Wandschränke plus li iijsnli verkauft werden
Kaufliebhaber wollen sich zur bestimmten Zeit am neuen

Hospital ei finde H Scharr e
Hur die Wiutcrmonate fährt ein bequemer Kutsch

wagen jeden Montag und Donnerstag von Magdeburg
mch Halle und so am Mittwoch und Sonnabend von

Halle wieder zurück Das Nähere ist zu erfahren in
Magdeburg in der Schoppenstraße Nr z und in
Hatte im Gasthvf zum goldnen Ringe

Ich zeige hiermit ergebenst an daß bey mir täglich
Gelegenheit nach Leipzig so wie auch jede Woche z Mal
ach Magdeburg zu fahren ist Wer diese Gelegenheit

benutzen will beliebe sich zu melden beym
Lohnfuhrmann Vogel junioi

in der Brüderstroße bevm Glaseimeister Hrn
Sch effter Nr 224

Es ist alle Woche DisnstazS und Mittwochs Gelegen
heit nach Berlin zu fahren beym Lvhnfuhrmanu R, r y
in der Schmeerstraße Nr 710

Den 2 und i z Novbr st Gelegenheit noch Berlin
bey Hagen in der große n Steinstraße Nr 1Ü2

Es wei den vön jctzt an wieder eingemachte rothe Rü

ben im Ganzen verkauft bey Frau Iveberling im
Keller der Frau Schmunsch auf dem alten Markt

Nr 6
Gute Kastanien sind zu haben bey Gläßner auf

d m große Schlamm Nr 958
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Die Leipziger Feuer Versichernngs An

stall fährt fort zu neuerlich meistens sehr ermäßig
ten Prämien Vechchenmgen auf alle Arten von Ge
bäuden auf Mobilien Waarenläger Feld
fruchte und sonstige Gegenstände anzunehmen und wir
sind als deren Agenten zu Ertheilung näherer Auskunft
und prompten Besorgung der Anträge gern erbötig

Fr Dürcking und Lonip
Alle Arten D imenhüte nach den neuesten Fa cnS der

Jahreszeit entsprechend schwarze Strohhüte nebst Federn
wie auch Spitzen Tüll und andere Sorten Hauben
sind fortwährend fertig zu haben Auch werden aiteSor
ten Hüte zum verändern angenommen bey

R Fried lander am Markte Nr yzH
Um dem Sftern Mangel an gurer Preßhefe abzuhelfen

lasse ich jetzt welche anfertigen und biete solche sowohl in

meinem Hause Glaucha Nr 17Y4 als in meinem Li
queur und Branntweiuladen Schmeerstraße und Kuh
gassenecke zum Verkauf aus

Halle den zo October 1826
lNartin S chmiSt

Jch zeige eiuem geehrten Publikum hiermit ganz
ergebenst an daß ich mich als Schweinschlächrer hier
täblitt habe und vom t tten d M an mit allerhand

frischen Waaren als Schweinefleisch Wurst u s w,
so wie im Laufe dieses Monats mit geräucherten Waaren
bestens und gegen die billigsten Prche dienen kann Ich
bitte daher mich mit geneigtem Ansprüche zu beehren und
sich von der Güte meiner Waare zu überzeugen

Halle den 7 November 8 6
Friedrich Gonl eb Götter

wohnhast in der Tpießrulhengasse Nr 1 06z
Es ist ein goldner Ring gefunden worden der recht

mäßige Eigenthümer mit gehöriger Legitimation kaun sich

melden bey dem
Special Cemnussions Voten N l e d c mg n t

Großer Schlamm Nr yzz
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Von dem hiesigen Königl Landgericht ist das dem

Bäckermeister Jokann Gorrhilf Meißner zugehörige
IY7Y in Glaucha allhier belegene auf 22Z7 Thlr

15 Sgr nach Aü ig der Lasten gerichtlich taxirce HauS
nebst Hof und Zubehör Schuldenhalber subhastirer und

der i6te Occobcr c
der i8te December c
der 26ste Februar 1827

zu Bietungstenninen anberaumt worden daher alle die
jenigen welche dieses Grundstück zu besitzen fähig und zu
bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden in
diesen Terminen um io Uhr an Gerichtsstelle vor dem
ernannten Deputats Herrn Landgerichtsrath H 0 ffma n n
ikre Gebote zu thun und zu gewärtigen haben daß dem
Meistbietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten
über das erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewil
ligt haben werden sothanes Grundstück zugeschlagen nach
abgelaufenen Bictungsftrminen aber auf kein weiteres
Gebot reflectirt werden wird

Übrigens wird sämmtlichen aus dem Hypotheken
buche nicht constirenden Nealpratendenten hierdurch bekannt

gemacht daß sie zur Conservation ihrer etwanigen Ge
rechtsame sich bis zum letzten Viemugstermine und spä
testens in diesem selbst zu melden und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzuzeigen unterlassenden Falls aber zu
gewärtigen haben daß sie auf erfolgte Adjudication da
mit geg n den neuen Besitzer und in soweit sie das Grund
stück betreffen nicht weiter werden gehört werden

Halle den zi Julius 1826
König Preuß Landgericht

G ch rv a r z

Pferve V erkaufKünstigen Sonnabend den uten dies Mon
Vormittags io Uhr

sollet im Scharrngebäude zwey ausrangim Pferde öf
fentlich versteigert werden

Hc Se den 7 November 1826

A V optek
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N obilien Versteigerung

Montags als cen 2oslc November c Nachmittags
von i bis z Uhr und folgende Tage sollen in dem vor dem
Klausthore belegenen zum goldnenHahn benannten Hause
ine bedeutende Quanc rüt gute Meuvtes aiS Sopya s

Tische Stühle Bänke Kommoden Spiegel große
und kleine Wanduhren Schränke Bettstellen sowie
auch drey Kauonenofen ein Klavier eine Hobelbank
ein Mehlkasten eine Wäschrolle gute Federbetten und
verschiedenes HauS und WirthschaftSgeräthe an die Meist
bietenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verstei
gert werden Halle den 7 November 1826

Der Auccionator Holland

Pferde und Vvagen Verjteigerung
Dienstags als den Listen November c Vormittag

von y bis 12 Uhr sollen in dem vor dem Klausthore be
legenen zum goldnen Hahn benannten Hause drey gute
brauchbare Zugpferde drey einspännige halbverdeckte
Chaisen ein und zweyfpännige Leiterwagen ein und
zweyspännige Nennschlitten ein neu verfertigtes beschla
genes Sruhlwagengestelle ein halbverdeckter Chaisen
tasten so wie auch eine große Getreidemaschine zwey
große Ladentische mit Schiebekasten Achsen Leitern und
verschiedenes Pferde und Wagengeschirre öffentlich an die
Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung versteigert
werden Halle den 7 November 1L26

Holland
Eine noch ganz neue große mit hinlänglichen Ne

galen versehene zugemachte Marktbude steht wegen Man
gel an Naum zu verkaufen wo erfährt man in der
großen Ulrichsstraße Nr i l

Halle den 7 N ovember 1826
Eine Person von gesetzten Zähren welcke Uebung

im Warten und Pflegen der Kinder hat wird gesucht
Doch muß sie von unbescholtenem Ruf gesund und höchst
reinlich sey Nur solche haben sich zu melden große
Sreinstraße Rr lüi zwey Treppen hoch
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Anzeige Zur freundlichen Aufnahme und Bewir

thung für diejenigen welche sich an den Herbst und Win
tertagen in hiesiger Umgegend ergehen werden im
Sckmohl scheu Hause zu Giebichenstein von jetzt
an täglich einige heitre Gaststuben geheizt und führt der
nächste und bequemste Weg von der Trochaischen Chaussee
nahe vor dem Reilschcn Berge abwäris durch den Gar
ten dahin ohne daß man bey bösem Wege das Dorf z
berühren braucht

Die Listen der j sten kleinen Lotterie sind angekom
men und können bey uns nachgesehen werden außer den
kleinern Gewinnen fielen 2 Gew 500 Rthlr z Gew
150 Rthlr und li Gew 100 Rthlr in unsere Col

lecten
Zur 8zsten kleinen Lotterie deren Ziehung den yten

Decbr ihren Anfang nimmt sind und i Loose bey
einem Jeden von uns Unterzeichneten zu bekommen

L el mann Runde
Anzeige Einem geehrten in und auswärtigen

Publikum zeige ich hiermit ganz ergebenst an daß ich
bereits mein Haus neben den drey Königen bezogen und
darin Apretour und Decatirung fortsetze Nur durch eine
stets reelle und billige Bedienung hoffe ich das Vertrauen
eines geehrten Publikums zu erlangen Auch steht bey
mir ein guter einspänniger Leiterwagen wegen Mangel
an Raum zu verkaufen

Johann August Aorn
Kleine Ulri chsstraße Nr 977

Fünfhundert Rthlr in Golde welche einer Wiitwen
kasse gehören und deshalb bey pünktlicher Zinsleistung
der Kündigung so leicht nicht unlenvoifen sind sollen
anderweitig edoch rmr gegen pupillarische Sicherheit
ausgeliehen werden Nähere Auskunft hierüber ertheilt

der Oekonomie Inspektor Kirchner
Halle den 7 Novem ber 1 2 6

Es sind gute Teilvwer Rübchen angekommen die
Metzc zu Sgr bey Gr 0 h m a n n auf dem alte
Markt
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Das in der Nittergasse lud r 688 belegen Haus

ist aus freyer Hand zu verkaufen es enthält 5 Stuben
Küchen Keller nebst Hofraum Das Nähere ist zu er
fragen bey Christoph H offmann in Weingärten

Schwarze Kalbfelle zum Besatz der Beinkleider em

pfiehlt billigst M itrhefius juni
Die ersten neuen Kastanien und Malagaer Citronen

empfing L 5 Z isel am Markte
Kuhleder Fahileder und Brandsohlleder verkauft zu

n billigsten Preisen
i1 atthesius junior

Den Rest meiner diesjährigen H arlcmer Blumen
zwiebel Sendung bestehend in verschiedenen Sorte
Hyazinthen in Nummern verkaufe ich von jetzt an zu
bedeutend billigern Preisen

C 4 2 isel am Markte
Einem hochgeehrten in und auswärtigen Publikum

zeige ich ganz ergebenst an daß bey mir sehr schöner ge
hechelter Flachs in Pfunden als auch in Steinen zum
billigsten Preise verkauft wird

Seilermeister Hucke
in der groß en Steinstraße nahe am T hore Nr 16z
Schöne diesjährige Sardellen neue holländische Voll

heringe und Pfeffergurken von schönster Qualität empfiehlt

I F Sregmulin
in der Märkerstwße und Galgstraß

Alte Zullergcrjie verkaufen in Wispcin billig
Zkayscr und 5omp

Große Stein straße Nr 66
Bey demJnstrumentenmacherü rl0 Märkeistraße

Nr 455 findet man eine Auswahl alte gut ausgespielte
Violüeu worunter eine ganz vorzüglich gute ist

Halle de n l O tob r 826
Alle Sorten sehr gute neu Guirarren sind zu ver

taufen wie auch alte zu miethen bey Lari ü ,ro
Halle den zl Oaober 1826
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Concert Anzeige

Sonnabend den llten November werde ich die Ehre
haben im Saale des Gasthofs zum Kronprinzen ein gro
ßes Jnstrumentalconcert zu geben und in demselben außer
dem übrigen möglichst guten Inhalte dieses Concerts mich
und meinen Sohn in verschiedenen Solopartie und En
semblestücken auf dem F igot hören zu lassen Eintritts
billette zu dem Subscriptionspreise von 10 Sgr sind in
der Buchhandlung des Herrn Anton unter dem goldnen
Ringe zu bekommen Der Anfang des Concertes wird
um 6 Uhr seyn der Eintrittspreis Eingänge deS Con

rtsaaies ist 15 Sgr das Nähere enthalten die gewöhn

lichen Anschlagzettel Ä mmer
Königt Sächs Kammermusitu

ch

Die geehrtesten hiesigen Kunstfreunde werden sich bey
vorstehender Anzeige wahrscheinlich des mit vielem Beyfall
aufgenommenen Concertes erinnern welches der Herr
Kammermusikus Kummer vor 5 Jahren hier gab und
s läßt sich auch für das gegenwärtige Concert ein zahlrei

cher Besu ch hoffen Naue
Ankündigung

des
Ii 6 a t r u in AI un 1

Der Unterzeichnete hat die Ehre einen hohen Adel
Md einem verehrungswürdigen Publikum die Tage anzu
zeigen wo Vorstellungen gegeben werden und zwar jedes
Mal mit neuen und interessanten Darstellungen nämlich
Freytag d 10 Sonntag d 12 u Montag d i z Nov
Zugleich erlaube ich mir anzuzeigen daß di ses Theater
dasjenige ist welches in den größten deutschen Blättern
mit vielem Lobe gedacht wurde cs verdient daher dasselbe
auch hier einem kunstliebenden Publikum empfohlen ztt
werden Der Schauplatz ist im Saale des Narhskellers
und der Anfang der Vorstellung präcise 7 Uhr

selanc I ecci aus Mailand

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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